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Liebe Geschwister und Freunde der Plakatmission! 

 

 „Fürchte dich nicht, sondern rede, und schweige nicht! Denn ich bin mit dir, ...“   (Apg 18,9) 

„…, denn uns ist es unmöglich, von dem, was wir gesehen und gehört haben, nicht zu reden.“  

(Apg 4,19.20) 

Wenn wir den Zeugnismut der ersten Christen in der Apostelgeschichte beschrieben finden, sind 

wir immer wieder beeindruckt. Mit welcher Unerschrockenheit steht Petrus vor dem Synedrium der 

Juden und nimmt kein Blatt vor den Mund. Wir sind geneigt, auszurufen: „Mensch, Petrus, halt 

Dich zurück! Hast Du völlig den Verstand verloren? Du redest dich um Kopf und Kragen…. und 

stürzest uns alle in Unglück und Verderben!“ - so klar und unverblümt war seine Ansprache an die 

geistliche Führerschaft. Sein Herz brannte, und er konnte es nicht lassen, von diesem Jesus zu 

reden …..und kein Wunder….- man bedroht ihn, „nicht mehr in diesem Namen zu irgendeinem 

Menschen zu reden“ (V. 17+18).  

Darum ging es Satan damals und auch heute schäumt er, wenn man sich zu diesem Namen 

bekennt. Sein Ziel ist: Zum Schweigen bringen…..unter allen Umständen! 

Der Auftrag des Herrn an die Jünger lautete: 

„und ihr werdet meine Zeugen sein, sowohl in Jerusalem als auch in ganz Judäa und Samaria und 

bis an das Ende der Erde.“ (Apg 1,8) „Geht hin in die ganze Welt und predigt der ganzen 

Schöpfung das Evangelium.“ (Mk 16,15). 

Der Auftrag des Herrn ist bis heute der gleiche und wir stehen in der Verantwortung, ihn treu zu 

erfüllen. 

Der Christliche Plakatdienst e.V. hat es sich auf seine Fahnen geschrieben, dieses wunderbare 

Evangelium weiterhin zu predigen und in der Öffentlichkeit - welch ein Wunder Gottes - immer noch 

auf großen Plakaten vorzustellen. Gott möchte, dass Menschen dieses Wort ernst nehmen, 

glauben, sich bekehren und leben. 

Dazu öffnet er uns immer wieder Türen, die es uns gestatten, diesem Auftrag gerecht werden zu 

können; z.B. erhalten wir aktuell von unserer Agentur eine große Anzahl von CLP („City-Light-

Poster“) Standorten, wo unsere Bibelverse dazu gebraucht werden, die auslaufende Werbung 

eines großen Discounters zu überdecken. Hier zahlen wir nur technische Kosten - ein Bruchteil des 

echten Mediawertes - ein großes Geschenk unseres großen Herrn! 

 

J.L. aus Münster gibt uns Anfang März das folgende Feedback dazu:  In den letzten Monaten 

tauchten immer wieder Ihre Plakate an Bushaltestellen in Münster auf! DAS IST GANZ 

WUNDERBAR!!! Sie sind dort besonders gut sichtbar, und die Wartenden haben Zeit sie zu lesen. 

Auch kann ich auf Busfahrten manchmal den einen oder anderen Fahrgast darauf ansprechen! 

Ganz herzlichen Dank für Ihr Engagement! Der Herr Jesus segne Sie auch weiterhin! 



Diese Möglichkeit steht uns nur deshalb offen, weil wir im Gegensatz zu unseren „Mitbewerbern“ 

größere Mengen an Plakatmaterial vorhalten - ansonsten wird in der Werbebranche nur jeweils das 

Material für eine bestimmte Werbeaktion hergestellt. Aber weil das zeitlos gültige unwandelbare 

Bibelwort auch im nächsten und übernächsten Jahr genauso echt und wahr ist, drucken wir auch 

aus Kostengründen hohe Auflagen unserer Plakate. 

Besonders in diesem Jahr kommt da finanziell einiges auf uns zu. Wir müssen unbedingt 

nachdrucken, um bei weiteren uns angebotenen Aktionen „Gewehr bei Fuß“ zu stehen. 

Druckkosten reißen ein immens großes Loch in unser Budget, aber wir sind gewiss, dass der Herr 

auch hier wunderbar sorgen wird. 

Parallel zu diesen Aktivitäten durften wir in den letzten Monaten weiterhin auf hohem Niveau 

Anfragen nach Bibeln und Neuen Testamenten entsprechen - damit verbunden auch die Nachfrage 

nach evangelistischer Literatur und besonders auch nach Kalendern/Andachtsbüchern. Nebenbei: 

Auch die Zahl derer, die im Internet unseren Infobrief/Newsletter ordern, wächst kontinuierlich. 

Wir freuen uns, Euch mit diesem Infobrief wieder einen kleinen Einblick in die aktuellen 

Geschehnisse beim Christl. Plakatdienst geben zu dürfen. Gerne ermuntern wir wieder zum 

Besuch unserer Homepage. Dort informieren wir über die aktuellen Standorte unserer Plakate.  

 Wir danken herzlich für Eure Aufmerksamkeit. Noch einmal möchten wir betonen, dass gerade die 

Gebetsunterstützung der Arbeit durch Glaubensgeschwister für uns ein ganz wertvoller Aspekt ist, 

für den wir ein ganz herzliches „Dankeschön“ sagen. 

Möge unser HERR die vielen Gebete für die Errettung von Seelen erhören! 

 

In unserem Herrn Jesus verbunden 

grüßt herzlich 

das Team „Christlicher Plakatdienst e.V.“ 

Nachdem diese beiden Plakate an einer viel befahrenen 

Straße in Lünen von beiden Seiten angebracht wurden, 

schickte uns eine Frau diese Fotos aus Ihrem Status.  


